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Erbprinz Alois und Herzogin Sophie im Gewitter der Blitzlichter 
Gestern nachmittag war Fototermin für  die internationale Presse aufSchloss Vaduz - Das Brautpaar als gefragtes Fotosujet 

Grosser Andrang der Fotografen beim offiziellen Fototermin, da jeder das beste Bild 
f ü r  seine Zeitung oder Agentur machen wollte. 

Erbprinz Alois von Liechtenstein und Herzogin Sophie in Bayern stellten sich gestern nachmittag vor der schönen Kulisse von 
Schloss Vaduz den internationalen Fotografen. (Bild: Beat Schürte) 

Über fünfzig Fotografen von Zeitun­
gen aus aller Welt und Fotoagenturen 
folgten am Donnerstag nachmittag der 
Einladung des Pressezentrums, das 
Brautpaar auf Schloss Vaduz zu fotogra­
fieren. Erbprinz Alois und Herzogin So­
phie stellten sich im Garten des Schlos­
ses, vor der Kulisse des imposanten Bau­
werks und bei einem Rosenbeet dem 
Klicken der Apparate und dem Gewitter 
der Blitzlichter. 

Grosses Gedränge herrschte unter der  
halben Hundertschaft von Pressefoto­
grafen, die möglichst nahe an das Braut­
paar herankommen und möglichst ein 

schönes Bild machen wollten, um ihre 
Agentur oder ihre Zeitung bzw. Zeit­
schrift beliefern zu können, t jeduldig 
posierten Erbprinz Alois und Herzogin 
Sophie vor den Fotografen, stellten sich 
einmal da und dann wieder dort hin, da­
mit alle Bildjäger zufriedengestellt wer­
den konnten. 

Das Interesse der  internationalen Me­
dien an der Traumhochzeit im Fürsten­
tum Liechtenstein ist gross. Dies zeigte 
dieser Fototermin. Aber  auch der An­
drang der ungefähr 200 Journalisten, die 
sich bislang akkreditierten, weist darauf 
hin. 

Überblick über 
die Feierlichkeiten 

Mit dem gestrigen Brautsoiree 
auf Schloss Vaduz erfolgte der  Auf­
takt zu den Hochzeitsfeierlichkei­
ten von diesem Wochende. Nachste­
hend ein kurzer Überblick. 

Heute Freitag 
• 17 Uhr: Eröffnung der Ausstel­

lung «Wittelsbach: Kurfürsten im 
Reich - Könige von Bayern» in 
der Staatlichen Kunstsammlung 
Vaduz (für geladene Gäste) 

• 19 Uhr: Benefizkonzert des 
Bayerischen Staatsorchesters zu­
gunsten des Liechtensteinischen 
Roten Kreuzes im Vaduzersaal. 

• 20.15 Uhr  im Landeskanal: Film­
dokumentation «Erbprinz und 
Volk. Rückschau auf die Tage 
vor de r  Vermählung» (Wieder­
holung der Sendung um 21.30 
Uhr).  

Morgen Samstag 
• 9.30 Uhr  Einzug der Gäste in die 

Kirche 
• 10.30 Uhr  Beginn der Trauungs­

zeremonie 
• 11.45 Uhr  Auszug aus der Kirche 

Die Trauung wird morgen ab 9.45 
Uhr vom Schweizer Fernsehen live 
übertragen. 
• 13.00 U h r  Volksfest-Beginn im 

Städtle 
• 15.00 Uhr  Beginn der Darbietun­

gen im Rockzelt im Vaduzer Ha­
berfeld 

• 22.00 Uhr  Fackelzug im Städtle 
• 22.30 Uhr  Feuerwerk 

Im Falle von schlechter Witterung 
am Samstag wird das Feuerwerk auf 
Sonntag verschoben. Bei zweifel­
hafter Witterung gibt morgen a b  
11.00 Uhr  Telefon 188 Auskunft. 

Land und Volk freuen sich mit dem verehrten Brautpaar 
Morgige Vermählung vonS. D. Erbprinz Alois mit 1. K. H. Sophie ein bedeutungsvolles Ereignis 

(M.) - 50 Jahre nach der ersten Für­
stenhochzeit, die Land und Volk von 
Liechtenstein miterleben durften, und 
26 Jahre nach der Vermählung unseres 
nunmehrigen Landesfürstenpaares darf 
Liechtenstein an diesem Wochenende 
zum dritten Mal in seiner Geschichte 
eine staatspolitisch bedeutsame Hoch­
zeitsfeier eines zukünftigen Fürstenpaa­
res miterleben: Land und Volk freuen 
sich morgen gemeinsam mit vielen Gä­
sten aus aller Welt mit dem verehrten 
Brautpaar S. D. Erbprinz Alois von 
Liechtenstein und I. K. H. Herzogin So­
phie in Bayern. 

Die morgige Vermählung im Fürsten­
haus ist nicht nur  für das Brautpaar und 
die Familienangehörigen, sondern für 
das ganze Land ein herausragendes 
staatspolitisches Ereignis. Dies wird un­
ter anderem auch dadurch zum Aus­
druck gebracht, dass morgen bereits ver­
schiedene Anlässe stattfinden, die sonst 
traditioneller Weise am Staatsfeiertag 
auf dem Programm stehen, so vor allem 
auch das Volksfest und das Feuerwerk. 

Historisches Ereignis 
Unser Land kann mittlerweile auf eine 

274jährige Geschichte zurückblicken. 
Dennoch vergingen über 220 Jahre, ehe  
das liechtensteinische Volk 1943 mit de r  
Vermählung von S. D. Fürst Franz Josef 
II. mit I. D. Gräfin Georgine (Gina) erst­
mals an einer Fürstenhochzeit in Vaduz 
teilhaben durfte, denn früher heirateten 
die Fürsten von Liechtenstein in der  Re­
gel am damaligen Wohnsitz Wien. E s  
mag als gutes Omen für die Zukunft ge­
wertet werden, dass der Namensvetter 
des heutigen Erbprinzen, Fürst Alois 
Josef II., 1852 der  erste Landesfürst war, 
der unser Land überhaupt j e  besuchte. 

Kontinuität der Staatsgewalt 
Wie der Fürstliche Regierungschef 

Markus Büchel im Vorwort zur Vermäh­
lungsbroschüre ausführt, war die erste 
Fürstenhochzeit in unserem Land 1943 
«ein Lichtblick für ganz Europa in der 
Düsterkeit eines mörderischen Krieges». 

Vielmehr aber noch: «Diese glückliche 
Verbindung von zwei liebenden Men­
schen war der  Beginn einer goldenen 
Ära». Die Wandlung, die Liechtenstein 
denn nach dem Zweiten Weltkrieg vom 
einst bitterarmen Agrarstaat zu einem in 
wirtschaftlicher Blüte stehenden Land 
von höchstem Lebensstandard vollzogen 
hat, wird zurecht zu einem wesentlichen 
Teil der Stabilität und Kontinuität in un­
serem Fürstenhaus zugerechnet. Land­
tagspräsident Dr. Ernst Walch unter­
streicht in diesem Zusammenhang die 
staatspolitische Bedeutung der morgi­
gen Vermählung: «Das wache Interesse 
der Bevölkerung Liechtensteins an der  
Verheiratung ihres Erbprinzen liegt vor­
nehmlich darin begründet, als diese Ehe­
schliessung die Kontinuität der  einen 
Staatsgewalt, die Fortdauer der  Monar­

chie an sich und die Überschaubarkeit 
der  Thronfolge zum Ausdruck bringt. E s  
ist daher sinnvoll und geboten, dass die 
Repräsentanten des Staates und des 
Volkes in die Feierlichkeiten einbezogen 
werden. So wollen wir die Hochzeit un­
seres Erbprinzen weder prunkvoll noch 
bescheiden, aber in ihrer Bedeutung an­
gemessen, in Würde, festlich und öffent­
lich feiern.» 

Heute Ziviltrauung 
Die zivilstandesamtliche Trauung von 

S. D. Erbprinz Alois und I. K. H. Herzo­
gin Sophie findet übrigens bereits heute 
mittag auf Schloss Vaduz statt. Wir wün­
schen dem verehrten Hochzeitspaar 
auch im Namen unserer Leserschaft al­
les Gute und Gottes Segen für den ge­
meinsamen Lebensweg. 

Prominente Gäste an 
der Hochzeitsfeier 

An den Hochzeitsfeierlichkeiten 
von diesem Wochenende werden in 
Vaduz neben den Angehörigen des 
Brautpaares zahlreiche prominente 
Vertreter des europäischen Hoch­
adels und der Politik vertreten sein. 
Unter anderem werden erwartet: 

S. D. Fürst Rainier von Monaco 
S. D. Prinz Albert von Monaco 
S. K. H. Kronprinz Felipe von 

Spanien 
S. K. H. Prinz Philippe von Belgien 
I. K. H. Prinzessin Margriet de r  

Niederlande 
S. K. H. Prinz Constantijn der  

Niederlande 
Das Grossherzogpaar von 

Luxemburg 
Der Schweizer Bundespräsident Ogi 
Österreichs Bundespräsident 

Dr. Klestil 
Das Erbgrossherzogpaar von 

Luxemburg 
US-Senator Clairborne Pell 

Es werden weitere Vertreter der  
europäischen Herrscherhäuser er­
wartet. Die Namen werden jedoch 
aus Sicherheitsgründen im Vorfeld 
der Feierlichkeiten nicht bekannt 
gegeben. 

Profitleren 
Sie von 
unseren 

sensationellen 
Tiefst-Preisen 

Im Rahmen der Hochzeitsfeierlichkeiten trafen sich gestern abend die Gäste des Für­
stenhauses und des Staates a u f  Schloss Vaduz zu einer Brautsoiree. Unser Bild zeigt 
die Ankunft der Gäste vor Schloss Vaduz. Weitere Bildimpressionen a u f  Seite 3. 

Modehaus 
hannelore 

Samstag 3. Juli 
ab 12.00 geschlossen 


